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Mitarbeiter, Hen Berg:rat J. '.\l ay er, kam mit den vor­
stehenden interessanten A usfiihrnngen, welche nns hoch­
willkornmPn waren nnd diP wir mit tnnlichster Beschlen­
nignng· znm _.\ bdrncke gebracht haben. diesem unserem 
""nnsche znvor. Auch wir richten an alle Fachgenossen 

des In- 111111 _.\ n:<landes (lie Bitte, nns ihre ..\ nschan11ng:en 
dariiber mitteilen zn wollen, ob nnd in welcher \V-ei:<e 
das Arsenal für den Kampf gegen den alten Feind der 
.Bergleute verstärkt werden soll oder kann. 

/)if, Rr.daktiou. 

Statistische )Iitteilungen *) iiber das österreichische Salzmonopol in den Jahren 
190:~ und 190..J.. 

Wir halten uns hei unserem Auszuge aus dem 
netwsten Berichte des Finanzministeriums iiber die Salinen 
Osterreichs an die Einteilung ([es Buches, nur wollen 
wir die ,Jahre 1903 nnd 190-l nicht nacheinander be­
sprechen, sondern die die beiden .T ahre betreffenden Daten 
bei jedem Abschnitte anführen. 

A. Salzerzeugung. 
1. PPrsonalverhältnisse. 

Personalstand der Salinen. Ende 1903 (bezw. 
HlO-l) waren nirhanden: Hei de11 alpinen, galizischen 
und bukow. Salinen 120 (126) Beamte, 21 (22) Salinen­
ärzte, 240 (260) Diener, 2416 (2545) ständige Berg­
arbeiter, 2082 (2034) stlindige Hiittenarbeiter, 275 (33il 
unständige Bergarbeiter. 156 (271) unständige Hiitten­
a1·beiter, 25 (~2) Arbeiterinrwn und 10 (6) jugendliche 
Hilfsarbeiter. 

Bei den Seesalinen waren während der Kampagne 
ständig beschäftigt: 982 (1000) :Männer, 370 (538) 
Weiber nnd 197 ( 13 l) jugendliche Hilfsarbeiter, zeit­
weilig beschäftigt 126 (76) Männer, 315 (306) Weiber 
und 80 (110) jugendliche Hilfsarbeiter. 

Lebensalter nnd Dienstzeit der :-lalinen­
arbeiter. Das durchschnittliche Lebensalter eines aktiven 
Arbeiters betrug mit Ende 1903 34,25 Jahre, <las 
durchschnittliche Lebensalter beim Eintritt in den Sa­
linen<lienst 23,53 Jahre und die durchschnittliche Dienst­
zeit der am 31. Dezember 1903 in Verwendung ge­
stamlenen Arbeiter betrug 11,80 ,Jahre. 

Aktivitlitsbeziige der Salinenbearnten und 
-Diener, Arbeitsleistungen und Verdienste der 
:-lalinenarbeiter. Bei der gesamten Salzerzeugung 
wurden ins Verdienen gebracht: 

Bezüge der Beamten 
Beziige der Diener 
Löhne der Arbeiter 

1903 
/\ 413 765,---

358 858,­
„ 3 47G 696,-
II 4 249 319,-

1904 
A- 407,242,-

367,725,­
„ · a 672 311,-
K 4 447 2i8,-

Die Anzahl ;Lller verfahrenen Schid1ten hei allen 
Salinen mit Ausnahme der Seesalinen betrug·: 

1903 llfl.)4 
1482002,- 1554 9!il.-

Gesamtbetrug der ausbezahlten 
Löhne. . . . . . . . /\ 3 279 209,- K 3 447 224,­

Durchschnittsverdienst fiir eine 
Schicht . . . . . . lt 221,2i lt 221,69 

Durchschnittsjahres verdienst 
eines Salinenarbeiter~ . K 652. iO /\ 6i0,29 

An Brennmaterial wnrdc zu ermäßigten Preisen 
abgegeben: 

llrau11kohl1• 

rno:i 
l!J04 

Lignif 

7525,20 q 
7397,44 q 

1144 q 
1318 q 

Hartholz 

68:16,31 m" 
(i818,24 111'' 

\\"cithholz 

14 978,55 mn 
13 8:19.:17 111'' 

ller Gewinn der Arbeiter gegeniiber dem vollen 
Preise beträgt: 1!103 K 62 117,71, 1904 !\' 60 993,28. 

Der durchschnittliche Gesamtaufwand de:' Arars fiir 
einen Salinenarbeiter betrug: 

Alpine 8alinc11 Gai. 11. Buk. Sal. 
l!lOS 1904 190:1 1904 

K r o n c n 
1. .J uhreslohnverdien~t i07,23 708,31 580.20 G62,84 
2. Gewinn heim Bezug c.les 

preisermäßigt. bez w. un-
entgeltl. Brennmaterials 24,18 22,77 a,42 3,Gl 

3. Unterstiitzungen \"er~chie-
dcner Art 3,42 4,32 4.36 ii,82 

4. Sanitätspflege 33,93 30,85 30;54 29,82 
G. Altersversorgung· 197,16 193,68 109,17 112,65 

965,!l:,l 959,93 778,96 714,64 
Wohnungsverhältnisse: 

Ende 19m Ende 1904 
Anzahl der Beamtenwohnhiiuser. 8G 83 

.. .-\nfscherwohnhiiuser . 72 77 
„ Arbeiti-rwolmhäuser . 48 .HJ 
„ Beamtenwohnungen . 131 131 
„ Aufseherwohnungen . 171 182 

„ „ Arbeiterwohnungen . 282 281 
.Jährl. lllietzins für eine Aufsehcrwohnung· /\28-110 :l8-110 

„ Arbeiterwohnung „ G-60 6-60 

lJ nentgeltliche Dienstwohnungen hatten 43 ( 41) 
Beamte, 14 7 (167) Aufseher und 28 (29) Arbeiter. 

Anzahl der Arbeiter mit Familien 3528, ohne 
Familien 1436 (3609, F>46). 

Arbeiter mit eigenem W olmhaus und Grundbesitz 
1593 (1674). 

Arbeiter in ;iJietwohnungen 1764 (H.159), in After­
miete 1607 (1682). 

Anzahl der w~thn•nd der • .\.rbeit in 1irarischen Ge­
bäuden kasernierten Arbeiter 522 (663 ). 

K 1·an k en kosten. Die vom Arar geleisteten Kranken­
nnd Begräbniskosten betnigen im .Jahre 1U03 K 150 097 ,71, 
im Jahre 1904 K 146 434,91. 

Betriebsunfälle: l!IU:S l!IUI 

Leichte Verletzungen 294 2:14 
Schwere Verletzungen 28 M 
Tödliche Verungliickungen 3 1 

325 269 

*) Wien, 19Uli. Aus der k. k ... Hof- und Staatsdruckerei. Als Fortsetzung des vom llep. XI 1les Finanzministeriums 
erstatteten Berichtes: „Die Salinen Osterreich~ im .r ahre 1902". Wien, k. k. Hof- und Staatsdruckerei 1904. Siehe diese Zeit­
schrift 1905, Nr. 2, 3 und 4. 



l'rodRioncn: An l'roYiRionen, ErzichnngsbcitTiigcn 
1111d Unadengahen wurden gezahlt 1903 J( 889 084,-, 
rno4 K895 841,-. 

Es entfielen in den Jahren 1903 (bezw. 1904) 
<lnrchsclmittlich auf einen minderen Diener K 915,­
( f( \J53,-), . .\rbeiter K 428,-- (K 435,-), eine Witwe 
Kl\J3,- (K19ö,--) und eine \\"aise K57,- (K:-l7,- ). 

II. Betriebsverhältnisse. 

Betriebseinrichtungen für die Steinsalz-, 
S a 1 z s o 1 c n - u n d K a i n i t g e w i n n u n g· i m Ja h r e 1\J03 
bei sämtlichen Salinen: 4 Fürder- und 4 Fahr­
schiichte: 10 Schilchte für Wassereinleitung und für 
\\"asser- und Solenhebnng, :) \Vetterschächte, 23 Schächte, 
welche mehreren Zwecken gleichzeitig· dienen; 'l'iefe der 
Schächte: Hi bis 413 111: 2 Bohrlöcher mit 51 und 124 m 
Tiefe: 408 kleinere minder wichtige Schächte; L!tnge 
der Hauptförderstrecken (Hanptschachtrichten): ] 25 256 111; 

t1csamtlänge der horizontalen Strecken: :l05 556 111; Ab­
haukammem, Steinsalzlag·er (Anzahl: 1253, Volumen des 
abgebauten Raumes mit Ende des Jahres: 2 9-l:O 8()7 m'1, 
im Betriebe stehende Kammern: 79). ..\nzahl der Bau­
gewerke mit Ende des Jahres (betri.ib8fähige Solen­
erzeugungswerke 130, Einschlag·swerkc :-:!5, in Vonichtung 
befindliche Werke 31); Himmelsfläche mit Ende des 
.T ahres in Quadratmetern (betriebsfähige Solenerzeugungs­
werke: 367 373, Einschlagswerke: 106 049, Gesamt­
himmelstliichen 473 422); Fassnng~ranm in Hektoliter 
(betriebsfähige .'-'alzerzengungswerke 8 049 417, Ein­
~chlagswerk 2 587 174, Gesamtfassung·sraum 10 6:-:!6 5!l1): 
Versudhiihe mir Ende des Jahres: 2ö04,7 111. 

Von den Grubenbauen stehen in Zimmerung 144 052 m, 
in )lauernng 92H7 111, in Eisenausbau 673 111 und ohne 
Ausbau 188 451 111; Länge der Förderbahnen: Eisen­
bahnen 140 750, Holzbahnen :)1 i:lll, Häng- und Seil­
bahnen 3260 111. I,1inge der \Vasserlcitungen und -Rinn­
werke (in Eisen 66 344 111, in Holz 46 415 111, aus anderem 
:\Iaterial 2894 111): Solenleitungen und Solenrinnwerke 
(in Eisen 45 800 m, in Holz 109280111, in anderem 
)faterial 2910 111): 4606 in Signalleitungen, 52 864 111 

Telephonleitungen, 30Ti1 111 Lichtleitungen, 30 861 111 

Leitungen für elektrische Kraftübertragung: 62 Solen­
reservoirs beim Berge mit einem Fassungsraum von 
73 784 hl; 5 Solenwärmvorrichtungen: Anzahl der Dampf­
( und hydraulischen) Motoren: 8 zum Betriebe der Förder­
maschinen, 1 zur Fahrung, 4 zur \Vasserhaltung und 
\'entilation, 3 zum Betriebe rnn Solenhebemaschinen, 
7 zum Antriebe von Mühlen und Mbchmaschinen, 2 Dampf­
motoren und 3 hydr. )[otoren zum Antriebe von \Verk­
zeugmaschinen, 1 Dampfmotor und 6 hydr. ;\[otoren 
zum Antriebe elektrischer Zentralen, 4 Motoren, welche 
mehreren Zwecken g·leichzeitig dienen. 

Anzahl der Dampfkessel: 43 mit 1 !)65 m 2 Heiz­
tläche. Fördermaschinen: 20 mit 0,4 bis 3 111 Förder­
geschwindigkeit, mit 180 his H718 ky Bruttoförderlast, 
100 bis 6720 ky Nettoförderlast, 2808 11 stündlicher 
Leistung·sfähigkeit und 495,5 !'.'{ K; sind ferner noch 
1 7 \Vasserhaltung·~ (Solenheb )-)Iaschinen, sowie 8 Ven-

1;)8 -

tilations111aschilwn fiir Hand betrieb un<l 21 Vent.ilations­
maschinen fiir maschinellen Betrieb vorhanden. 

An elektrischen l'rimärmaschinen fiir Kraftüber­
tragung und Lichterzeugung sind 14 vorhanden. Von 
den Lichterzeugungsmaschinen werden 27 Bogen- und 
1Oli1 Gliihlampen gespeist. Ferner sind ausgewiesen: 
44 elektrische Sek 111ulär111111otoren, 282 Gesteinsbohr­
maschinen (darunter 240 fiir Handbetrieb und 4-2 fiir 
elektrischen Betrieb), 23 Salzzerkleinerungs- und 19 son­
stige Maschinen. 

Betriebseinrichtungen bei den Sudh ii tte n 
Diese sind fiir die .Jahre 1!)03 und Hl04 ausgewiesen. 
Die summarischen Ergebnisse cles letzteren .Jahres sind 
folg·ende: Solenleitungen 8:.l 002 111 aus Holz, 90 186 111 

aus Eisen: 67 Solenreservoire mit 110 259 hl Fassungs­
raum: 7 in die Solenleitung eingeschaltete Solenwärme­
vorri~htnngen; 27 Sudhäuser; 229 Üfen: 14 Solenvor­
wiirmeapparate: 50 Sndpfannen mit einer Gesamtfliiche 
Yon 722ö 111 2 ; 3 sonstig·e Salzerzeugungsapparate; 122 
Dörrkammern und 25 Kanaldörren; :n Pfanndürren und 
4 mechanische Trockenvorrichtungen: 9-t25 111 Schlepp­
bahnen (normalspurig), 12 056 111 Rollbahnen (schmalspurig) 
und 2018111 Häng- und 8eilbahnen; 14174m Wasser­
leitungen aus Holz und 28 90H 111 \\T asserleitungen ans 
Eisen . 

Betriebseinrichtungen der Seesalinen im 
Jahre 190:3. 359 Vorratsbassins, 70627 Konzentrations­
beete mit 8406698111~ Fliicheuraum, 13084 Kristalli­
sationsbeete mit 1 624 21ü 111~ Fliiehenraum. 

Produktion. Primäre Steinsalz-, Kainit-, Sole-, 
Sud- und Seesalzerzeugung·. 

Steinsalz 
Stiicksnlz . 
Minuticn 
Summe. 
Sole. 

Sudsalz 
Sudsalz 
:'.'l'ebensalze 
Verwertbare . 
lJ1Jrnrwcrtbare 
Summe. 

Seesalz 
K. k. :-)ecsalinen in 

Istricn und Dal-

1903 19lli 

243 807 11') 308 78[> '] 
5fül 479 !/ 93(; 613 '[ 
813 28(i 1/ 1245398 q 

7 !164 208 hl 7 821 756 „, 
1 mm 759 'l 1818954 '/ 

11 095 '} 11 !12!J '! 
41302 'l. 37 649 q 

2 052156 'l 1868532 'l 

matien . 24 675 q 32 781 q 
Privatsalinen 340 775 q 478 40fi '! 

Sekundäre Salz(Kainit)-Erzeugung der ein­
zelnen Salinen. 

Stiicksalz (Steinsalz) 
Su1lsalz Fii<lrrl . . 

Hurmanen 
Briketten . 

.. Blanksalz . 
See8alz weiß . 

grau. 

1903 1904 

)[ c Lerz 1• 11l11 r r 

171 720 
121 231 
571 75G 
116 480 
766 !l75 
178 220 
lö;\ 392 

18\J 093 
108 054 
538 775 
119 22:i 
750 200 
l!lO 664 
li"i9 769 

') Außerdem in Kaln~z Gl 000 q (l!l03), 84 000 q (1904) 
Kainit in Stiicken. 



1!103 1 ~10.1 
)l e l e r z l' II t u e r 

~Iahlsalz Steinsalz 
Sudsalz 
Seesalz 

Summe Speisesalz: 
Steinsalz 
Sudsalz .. 
Seesalz 
Bergkern (Steinsalz) 
Pfannkern (Suclsalz) 
Yiehsalz Steinsalz 

Sud salz 

" 
Seesalz 

Fabriksalz Steinsalz . 
Sudsalz 

" 
Seesalz 

Dungsalz 
Denaturierte Salzsu1lbe-

triebsabfälle (Sudsalz) 

Summe Salz fiir ge­
werbliche und lan<l· 
wir t s c h a f t 1. Zwecke: 

~teinsalz 
Sudsalz 
Seesalz . 
Gesamterzeuguug 

148 970 
169 402 

5 Glii 

320 G90 
1745844 

337 227 
5 542 
1030 

23G 1185 
181 082 

1\) 814 
il!l410G 

70 22[> 
H02.J 

25 

1 !:JGr1 

G36 G3;l 
254 327 
33 838 

3 328 55!J 

157 745 
150 808 

4 008 

34G 838 
1667062 

3544.U 
5118 
1 236 

429 G47 
42 3G2 
21960 

439 G50 
79 579 
14 995 

1i 

3:l3 

874 415 
I 2H 5lf1 
3!i 955 

3 403 221i 

Arbeitsleistung der Salinenarliriter. 

Bei der Steinsalzerzeugung·en tfallen 
auf einen Bergarbeiter .. 
auf eine verfahrene Schicht 

Bei der Solenerzeugung· 
auf einen Bergarbeiter . . 
auf eine verfahrene Schicht 

Bei der Sndsalzerzeugung 

1903 

486,07 '] 
2,43 'l 

6 386,- lil 
183.71 711 

1904 

436,19 'l 
2,15 'l 

3 078,- ltl 
154,72 hl 

auf einen Su1larbeiter. . 1 !l98,8!i 'J 1 835,- '1 
auf einen Hiittenarbeiter 86!i,37 'l 772,- q 

Bei der Sudsalzerzeugung· entfallen auf eine zwölfstiindige 
Schicht im Jahre 1903 11.204 q Blank-(Sud-)salz, im .Jahre 
1904 11,10 'l.· 
Bei den Seesalinen betrug die 1903 1904 

Dauer der Salzerzeugungs-
kampagne. 33-12G Tage G3-9G Tage 

!Jie .Jahreserzeugung auf 1 ha 
beniitzter Salinenheete betrug 

Die llurchsclmittliche Jahreser­
zeugung auf l 111~ Kristalli~a­
tionsfläche 

Auf eine während der Kampagne 
stiindig beschäftigte Arbeits-
kraft entfällt durchschnittlich 
eine Jahreserzeugung von 
eine Tageserzeugung YOn . 

364,5\J 'i 

23,18 kt/ 

266,70 '/ 
2,12 '1 

B. SalzrerschlciH. 

517,- '] 

32,14 kg 

H3G,74 q 
;l,78 'l 

Der durchschnittliche Preis für 1 kg Speisesalz im 
1\Ieinverschleiße betrng im .Jahre 1903 24,3 h, im .fahre 
1904 24,4/t; fiir l/.·g Yiehsalz im Jahre 1903 10,4/i, 
im Jahre 1904 10,5 h. 

Absatz an Salz und Sole einschließlich der unent­
geltlichen Abgabe aus den k. k. Salzerzeugungsstätten 
k. k. Seesalzniederlagen. 

a) Zum \" er!Jrnuche im Jnlan<le: 
190:1 19ll·I 

Steinsalz in Stiicken. fünutien ~IctcrzPnt ncr 
und Bergkern . · 

Steinsalz, gemahlen 
Steinsalzabfälle 
Tafelsalz. 
Blanksalz. . 
Fiidrolsalz . 
Burmanen . 
Briketten. . 
Sudsalz, gemahlen . 
Pfannkern . . . . . 
Xeben- und Abfallsalze YOm Sud-

betriebe . . · 
Weißes :Seesalz 
Graues Seesalz. 
Viehsalz . . . 
Fabriksalz . 
Dungsalz. . 
:-)nlzgehalt der Sole 

b) Salzausfuhr 
Zusammen 

201 223 
14\J 066 
24 500 

741822 
1131184 
559 981 
120 009 
1G9 010 

1 05(i 

1465 
14G 257 

58 !l79 
438 781 
887 44.J 

1422 
5 7ii5 

3 (i20 754 
129 190 

179 107 
158 042 
44 200 
28 294 

733 370 
106 272 
5-13 G42 
115 598 
150 415 

118:1 

1 041 
153 402 
61595 

4!lG 014 
!)70 790 

812 
5 350 

:i 749 127 
1.U l.i20 

Gesamtmenge 3 74!) 944 3 8!10 74i 
Von der ansg-ewieseDtm Salzausfuhr entfallen auf: 

Ungarn , 
Bosnien und Herzegowina. 
Liechtenstein · 
:-\ehweiz . . 

118 788 'l 
!l 136 fj 
1 215 lj 

51 !J 

12!l l!lü 1/ 
Inländischer SalzYerbrnuch. 

Zum Verbrauche im Inlande 
wurden bereits ausgewiesen . 3 620 754 q 
aus priYe.ten Seesalinen (Kon­

sortialmagazinen) kamen. . 
ans privaten Fabriken ehern. 

31 200 'l 

1904 

131 023 'l 
!) 310 'l 
12.JO q 

47 '/ 
141 li20 '! 

1004 

H749127q 

32 000 q 

Produkte (Salpet.rrfauriken 1 . 13 2!17 '/ 15 \llO q 
find- und )!ineralquellen. . 
ans Ungarn und a. rl. Auslande. 

22 584 ,, 25 495 '] 
428 21i3 q 438 59.J 1/ 

4 116 068 'l 4 261126 '1 
Salzverbraudi auf den Kopf der BeYölkerung im .T ahre 

1903 15,319 kg: im Jahre 1904 15,715 J.·g. 

C. }'inanziell(I .Ergehnis~c. 
Uesamterfolg des Salzgefälles. 

Kronen 
Einnahmen der :-<alzerzeugnng . 58~ 444,25 

des SnlzYcrschleißes . 4fi 706 80~l.74 
Gesamteinnahmen d. Salzmonopols 46 289 253,mJ 
Ausgaben der ~alzerzeug·ung. 9 85.J 131,34 

1les SalzYerschleiße8 . 81i2 916,12 
Gesamtausgaben d. Salzmonopol,; 10 717 04 7,41i 
Reinertrag des :-\alzmonopols. . 35 i'>72 203,53 

G52 194.iü 
-15 348 622,81 
4ti 000 817.!"ll 
10 iHG 323,07 

975 485,9G 
11 491 809,03 
31 fiO!l OOH,48 

D. Salincnhrudcrladen, Unterstützungkassen und 
Fonds. 

Das \" ermügen der Salinenbrutlerladen betrug Ende 
1903 Kl 411 H7H,02; Ende 1904 Kl 4~!-)08-1,33. 

Die Lei den einzelnen Salinen bestehenden Cnter­
stützungskassen und Fouus wiesen ein Vermögen von 
Ende 1903 K347536,10 nnd Ende 190-l K602506,10 auf. 

F. /\. 


